
Seite 86 Zeitschrift der Wiener Entomologischen Gesellschaft 48. Jg. 1963

Eine neue paläarktische Gattung
der Unterfamilie

Hadeninae (Lep. Noctuidae)
(Beiträge zur Kenntnis der „Noctuidae-Trifinae", 1331)

Von CHAELES BOURSIN, Paris

(Mit 2 Tafeln)

GARDIESTRA n. gen.

Generotype: Gardiestra eremistis PGLR. (SOC. Ent. 19, p. 130).
Unterscheidet sich von den drei nächstverwandten Gattungen:

Discestra HPS., Cardepia HPS. und Aglossestra HPS. durch· die
Stirnskulptur, welche aus einem stark herausragenden, mehr oder
weniger nierenförmigen Vorsprung besteht und einer zwischen
diesem und dem Clypeus liegenden, ebenfalls stark hervor-
springenden breiten chitinisierten Leiste, welche dicht gegen den
Stirnvorsprung steht, mit ihm verwachsen ist, und die Höhe des-
selben erreicht, im Gegensatz zu den anderen Gattungen, wo diese
Leiste immer viel kleiner ist und in einem gewissen Abstand vom
Stirnvorsprung nach vorne, also dem Clypeus zu viel näher liegt.

Von Cardepia HPS. unterscheidet sich ferner die neue Gattung
durch völliges Fehlen der seitlichen Klauen an den Vordertarsen.

cJ-Geni ta larmatur (Taf. 16, Abb. 4):
Unterscheidet sich von jenen der obenerwähnten Gattungen

durch die symmetrischen Valven (bei allen anderen dyssymmetrisch),
durch den kaum differenzierten Cucullus und durch die Fultura
inf., welche an ihrer Oberfläche einen sehr großen und stark
abgesonderten (differenzierten) taschenförmigen Auswuchs auf-
weist, welche Bildung bei den anderen Gattungen vollständig fehlt.
Durch letzteres Organ zeigt die neue Gattung eine gewisse Ver-
wandtschaft mit Hadula STGR., welche aber durch andere Merkmale
sehr verschieden ist.

Zu der neuen Gattung gehören auch die folgenden Arten:
vaciva PGLR. und vassilinini B.-H., welche die gleichen Merkmale
aufweisen.

Die neue Gattung ist zwischen Aglossestra HPS. und Saragossa
STGR. (—Onychestra HPS. nov. syn.) zu stellen. Von letzterer unter-
scheidet sie sich vor allem durch die ganz andere Stirnskulptur und
durch das völlige Fehlen von Klauen an den Tarsen.

Ich lasse auf Taf. 16 die Genitalarmaturen von Vertretern der
folgenden Gattungen hier zum ersten Mal zum Vergleich abbilden
sowie auf Tafel 17 die Stirne von Gardiestra eremistis PGLR., Cardepia
sociabilis GRASL. und Aglossestra deserticoL· HPS .

*) Vgl. diese Zeitschrift 1963, p.43.
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Tafel 16

(Alle Genitalien χ 10)
Fig. 1. Discestra marmorosa BKH., Südtirol.
Fig. 2. Gardepia sociabilis GRASL. ssp. irrisoria ERSCH., Tura.
Fig. 3. Aglossestra deserticola HPS. (mariae-ludoviciae LUCAS), Algerien.
Fig. 4. Cardiestra eremistis PGLR. TYPE von PÜNGELER!, Merw, (Turkestan).
Fig. 5. Saragossa seeboldi STGR., Spanien.
Fig. 6. Saragossa siccanorum STGR., Turkestan.

Tafel 17

(Stirne χ 40)
Fig. 1. Cardiestra eremistis PGLR., seitlich von vorn unten, links.
Fig. 2. Gardepia sociabilis GRASL. ssp. irrisoria ERSCH., von rechts seitlich.
Fig. 3. Aglossestra deserticola HPS., von oben links seitlich.

Anschrift des Verfassers: 11, nie des Ecoles, Paris 5-eme.
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Tafel 16

Phot. Lcspcs Vergrößerung • 10

Erklärung am Schluß des Aufsatztextes
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